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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

Nidderauer TTC : TTV Gründau 1953 
Samstag, 02.10.2021, 15:00 Uhr

Sandig in Gala-Form

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:7 in den Spielen und 34:25 in den Sätzen
gewannen die Spieler vom Nidderauer TTC ihr Heimspiel in der Herren Bezirksoberliga Gr. 2 gegen
den TTV Gründau 1953. 3 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Sandig /
Sandig den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Heimmannschaft profitierte auch
davon, dass die Gäste in ihrem 3. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern antreten mussten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Ausreichend spielerische Mittel hatten Sandig / Sandig letztlich parat, um Rack /
Kempel zu dominieren, somit stand es am Ende 3:0. Auf Messers Schneide stand daraufhin das
Spiel zwischen Javed / Jüch und Leschik / Feustel, bevor sich die Gastspieler mit 11:9, 10:12, 9:11,
12:10, 8:11 durchsetzten. Chancenlos waren wenig später Weiser / Reuter gegen Achtzehnter /
Achtzehnter nicht, aber mehr als ein 6:11, 2:11, 11:8, 2:11 sprang nicht heraus. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Los ging es anschließend mit den
Einzeln. Kurzen Prozess machte Fabian Sandig beim 11:4, 11:6, 11:7mit Nick Rack bei einem nie
gefährdeten Sieg. Beim 11:4, 12:10, 12:10 gegen Manuel Leschik fand Danial Javed von Anfang an
die richtige Taktik in seinem Spiel. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an der Reihe. Probleme zu Beginn des Spiels musste Armin Weiser zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Tom Achtzehnter
hatte Noah Jüch nur im ersten Satz eine Chance. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:3 an den Tisch. Anlaufschwierigkeiten musste Oliver Sandig zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Zwischenzeitlich konnte Matthias Reuter zwar einen
Satz für sich entscheiden, verlor nachfolgend das Spiel gegen Marc Feustel aber trotzdem deutlich
mit 1:3. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler in die Box. Beim wenig später folgenden 3:0-
Sieg gegen Manuel Leschik zeigte Fabian Sandig hingegen seinem Gegner ganz klar die Grenzen
auf. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Danial Javed sein Einzel gegen Nick Rack
noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung für Rack zu Ende ging. Armin Weiser verlor im Anschluss seine Partie
gegen Tom Achtzehnter chancenlos mit 0:3. Der neue Zwischenstand war 6:6. Wenig Chance ließ
Noah Jüch nachfolgend bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Marco Kempel.
Zwischenzeitlich musste Oliver Sandig zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Marc
Feustel aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Matthias Reuter hatte gegen Günter Achtzehnter bei
seiner Drei-Satz-Niederlage keine Chance. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Bevor sich die
beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. In vier Sätzen gewannen indes
nachfolgend Sandig / Sandig gegen Leschik / Feustel und gaben dabei nur einen Satz ab. Glücklich
fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis weist der Nidderauer TTC nun ein Punktekonto von 6:2 Punkten auf,
während der TTV Gründau 1953 vor dem nächsten Spiel, das am 09.10.2021 gegen den TTC 98
Hain-Gründau ansteht, 2:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des Nidderauer TTC
bestreitet hingegen das nächste Spiel am 08.10.2021 gegen den TSV Butzbach.
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 Punkte:
 Nidderauer TTC

Doppel: Sandig / Sandig (2), Javed / Jüch (0), Weiser / Reuter (0) 
Einzel: F. Sandig (2), D. Javed (1), A. Weiser (1), N. Jüch (1), O. Sandig (2), M. Reuter (0) 

 TTV Gründau 1953
Doppel: Leschik / Feustel (1), Rack / Kempel (0), Achtzehnter / Achtzehnter (1) 
Einzel: M. Leschik (0), N. Rack (1), T. Achtzehnter (2), M. Kempel (0), M. Feustel (1), G. Achtzehnter
(1)


